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1. Einführung 

 

In der Rückschau des Jahres 2021 fällt es schwer, die Komplexität der Veränderungen zusammenfassend 

darzustellen. Die Angebote, die Öffnungszeiten, aber auch die Zutrittsbeschränkungen zur Bibliothek sind jetzt seit 

zwei Jahren abhängig von den jeweiligen Verordnungen der Landesregierung. Wie oft sich diese alleine im Jahr 

2021 geändert haben, verdeutlichen die 10 Blätter auf dem Titelblatt. Die Bibliothek am Bildungszentrum musste 

sich neben der allgemeinen Corona-Verordnung auch immer mit den Regeln der Corona-Verordnung Schule 

beschäftigen.  

Oft wurden die neuen Landesverordnungen am Wochenende 

veröffentlicht und galten ab Montag. Oder wurden binnen 

weniger Tage wieder verändert, ergänzt, verschärft oder 

ausgesetzt.  

Daher haben wir uns entschlossen, diesen Jahresbericht 

chronologisch nach Monaten zu gliedern. 

 

 

 

(Aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg: Baden-

Württemberg.de (baden-wuerttemberg.de) 

 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/
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Onleihe und Ausleihe der Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf in den jeweiligen Pandemiephasen im 
Jahr 2021 

 

 
!...…………….2.Corona-Lockdown bis Mai 2021! 
!……………………………………………………………………………………………………………………….Seit 11. Januar click & collect! 

!………………….Click & meet! 
!Landkreisinzidenzabhängige Öffnungsstufen! 

!Stufenregelung landesweit!.Basis-Warn und Alarm. 
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2. Januar 2021 

„Start der Impfungen: Am Silvestertag waren rund 60 Bewohner und Mitarbeiter im Seniorenwohnpark Uhldingen-

Mühlhofen die Ersten im Bodenseekreis, die gegen das Coronavirus geimpft wurden. Mitte Januar dann der erste 

Probelauf im Kreisimpfzentrum in der Messehalle A2. Nun warteten dort alle Beteiligten darauf, dass die Impfstoffe 

vom Land geliefert werden. Am 22. Januar konnte das Kreisimpfzentrum schließlich eröffnet werden. 72 Corona-

Impfungen wurden am ersten Tag verabreicht, zunächst wurde drei Mal in der Woche geimpft.“(1) 

Die Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf befindet sich seit 

Mitte Dezember im Lockdown. Alle Ausleihen werden über die 

Software verlängert, Mahnverfahren ausgesetzt. Schichtarbeit und 

telefonische Präsenzzeiten für Kunden und Schule vor Ort wird 

organisiert. Abschlussklassen und Notbetreuung an der Schule 

findet statt. Viele Lehrkräfte entleihen Klassensätze für ihre 

Klassen, auch diese Abholung bzw. Entleihung wird von uns 

organisiert. Ehrenamtliche dürfen nicht kommen und die 

Bibliotheksangestellten arbeiten in Schichten oder im Homeoffice. 

Wieder deutliche Zunahme im Onleihe-Support und in der 

telefonischen Beratung. Ab 11. Januar 2021 ist den Bibliotheken 

ein Abholdienst, das sogenannte „Click & Collect“-Verfahren 
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gestattet. Die Kundinnen und Kunden melden sich telefonisch oder per Mail mit ihren Ausleihwünschen und 

vereinbaren einen Abholtermin. Das Angebot besteht bis heute und wird je nach Pandemielage mehr oder weniger 

genutzt.  

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 691 Pakete gepackt. 

Ab 25. Januar 2021 sind in öffentlichen Innenräumen nur noch 

medizinische Masken oder FFP2-Masken gestattet. So war die 

gerade erst vom Landratsamt erhaltene Stoffmaske mit dem 

Wappen des Bodenseekreises bereits schon wieder Makulatur. 

In der Onleihe betreut die Bibliothek am Bildungszentrum 

Markdorf innerhalb des Onleihe-Verbundes Bodensee-

Oberschwaben noch zusätzlich zum Anteil am Support auch neu 

das Krimi-Lektorat seit Januar 2021. 

 

3. Februar 2021 

 

„Narrenbaum-Stellen, Umzüge, bunte Abende – all das fiel in diesem Jahr der Corona-Pandemie zum Opfer. Doch 

manch echtes Narrenherz ließ sich nicht entmutigen: Trotz der Pandemie wurde vielerorts zumindest ein wenig 

närrische Stimmung verbreitet – und das coronakonform. Für Diskussionen sorgte hingegen der Fasnets-Samstag 

in Überlingen. Nach dem Narrentreiben in der Innenstadt wurde die Aktion rege diskutiert…“(1) 

 

Click & Collect-Bücherpakete im Jahr 2021 
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Und in der Bibliothek werden rege Pakete gepackt, Ehrenamtliche dürfen nach wie vor nicht in die Bibliothek. Dafür 

wird viel digital gearbeitet. Die Homepage wird um sogenannte digitale Medientische erweitert. Hierbei wird hinter 

einem Foto ein Link hinterlegt, mit dem der Kunde oder die Kundin passgenau zu der Bücherauswahl im digitalen 

Katalog (OPAC) geführt wird und sie von dort aus in seinen Medienkorb legen kann. 

 

Hinter dem neben stehenden Bild war zum Beispiel der 

Link, mit dem man sich alle Oster - und Frühlingssaison-

Bücher im digitalen Katalog (OPAC) anzeigen lassen 

kann. 

Und die bestehenden Online-Tipps auf der Homepage 

wurden erweitert um Schulfächer - Tipps und Lernhilfen. 

Auch digitale Vorleseplattformen wurden auf der 

Homepage verlinkt. 

 

 

 

 

(2) 
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4. März 2021 

„Das Kreisimpfzentrum in Friedrichshafen hatte im März 2021 inzwischen seit einigen Wochen geöffnet. Einen 

Anspruch auf eine Covid-19-Schutzimpfung hatten zu diesem Zeitpunkt nach der entsprechenden Verordnung des 

Bundes vor allem Menschen über 80 Jahren. Doch viele Impfwillige scheiterten bereits beim Versuch, einen 

Impftermin zu ergattern – denn das brachte einige Schwierigkeiten mit sich. Die Geduld der Menschen wurde dabei 

auf eine harte Probe gestellt….“(1) 

In der Bibliothek startet eine Kooperation mit dem Vorlesenetzwerk Bodenseekreis mit digitalem Vorlesen zum 

Streaming nach Voranmeldung. Und erste Mitarbeiterinnen können sich impfen lassen, weil auch Schulangestellte 

schnell in der Priorisierung nach vorne kommen, gemeinsam mit Lehrkräften und Erzieherinnen. 

Der Deutsche Bibliotheksverband (DBV) macht ein Telefoninterview mit der Leiterin der Bibliothek, welches im 

August im Infobrief des DBV erscheinen wird (3). Und vor allem ermöglicht die neue Corona-Verordnung ab 15. 

März 2021 das sogenannte „Click & Meet“ Verfahren.  

„Archive und Bibliotheken dürfen ab sofort bei einer Sieben-Tages-Inzidenz von unter 100 Neuinfektionen in einem Stadt - und 

Landkreis pro 100.000 Einwohner unter folgenden Bedingungen für den Publikumsverkehr öffnen: 

 Es müssen nach vorheriger Vereinbarung Einzeltermine vergeben werden; pro angefangene 40 Quadratmeter Nutzungsfläche 
ist bezogen auf die gesamte Ausstellungsfläche eine Besucherin oder ein Besucher zulässig. 

 Bei den Einzelterminen sind fest begrenzte Zeiträume pro Besuch vorzugeben. Die Terminbuchung kann auch telefonisch 
erfolgen; Termine sollen aber nicht vor Ort vergeben werden, um Warteschlangen zu vermeiden. 

 Im Rahmen dieser Vorgaben können Besuchergruppen nach den in § 9 der Corona-Verordnung festgelegten Regeln für 
Kontaktbeschränkungen sowie mehrere Besuchergruppen oder Einzelpersonen gleichzeitig zugelassen werden, wenn dies 
nach der Größe der Einrichtung verantwortbar ist. 
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 Die Kontaktdaten der Besucher und Besucherinnen müssen für eine mögliche Kontaktnachverfolgung erhoben werden (§ 6 der 
Coronaverordnung). 

 Zur Abholung bestellter Medien und zur Rückgabe von Medien können im Rahmen des jeweiligen Hygienekonzepts 
Abweichungen zugelassen werden. Abhol- und Rückgabeangebote sind - auch wenn „Click & Meet“ zulässig ist - weiter 
möglich, auch als paralleles Angebot. Durch Regelungen in den Hygienekonzepten ist dabei sicherzustellen, dass 
Warteschlangen und Begegnungsverkehr weitestgehend ausgeschlossen sind. 

Die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in Form einer medizinischen Maske oder eines Atemschutzes nach den 

Standards einer FFP2 Maske (oder vergleichbar) gilt für alle geschlossenen Räume, die für die Öffentlichkeit oder für den 

Publikumsverkehr bestimmt sind.“ (6)     

        

Und so beginnt die Zeit, in der jeden Morgen als Erstes 

die Inzidenz im Landkreis mit Bangen oder mit Freude 

aufgerufen wird, weil von ihr der Zugang für die 

Bibliotheksbesucher abhängt. 

23 Wochen lang, bis zum 12. Juni 2021 ist ein Zugang für 

Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte vormittags und für 

die Öffentlichkeit ab 14 Uhr nachmittags nur nach diesen 

Vorgaben möglich.  

1862 digital reservierte Besuche haben wir in dieser Zeit 

verbucht. (8) Wert nebenstehend ist der aktuelle Wert von Januar 2022… 
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Kurzfristig ist es auch den ehrenamtlichen Kräften wieder möglich uns zu unterstützen. Und wir dürfen uns über 

den Besuch von Herrn Riedmann freuen, dem Bürgermeister der Stadt Markdorf, der sich vor Ort über die Situation 

der Bibliothek informiert. 

 

5. April 2021 

„Die Landesgartenschau in Überlingen sollte im zweiten Anlauf am 9. April beginnen. Doch die Eröffnung wurde ein 

weiteres Mal verschoben. Stadt und LGS hatten sich trotz einer Inzidenz von unter 100 dazu entschlossen, erst 

noch stabil niedrige Werte und weitere Beschlüsse des nächsten Corona-Gipfels abzuwarten. Ende April war es 

dann soweit: In aller Bescheidenheit eröffnete die Landesgartenschau. Allein am ersten Wochenende genossen 

rund 4000 Besucher die Veranstaltung. Geprüft werden musste allerdings auch, ob es bei der Eröffnungsfeier 

durch die Ehrengäste möglicherweise zu Corona-Verstößen gekommen war.“(1) 

„Mit Beschluss vom 8. April 2021 hat die Landesregierung die Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 

gegen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) geändert. Die Änderungen betreffen den Betrieb der 

Schulen und treten am 12. April 2021 in Kraft. 

Änderungen zum 12. April 2021  

Mit der zweiten Kalenderwoche nach den Osterferien, also ab dem 19. April, soll in Stadt- und Landkreisen an den 

Schulen eine inzidenzabhängige indirekte Testpflicht eingeführt werden: Ein negatives Testergebnis soll dann 

Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht an öffentlichen Schulen und Schulen in freier Trägerschaft 

sein. Einbezogen in die Testungen sind grundsätzlich sowohl die Schülerinnen und Schüler aller Klassen und 
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Jahrgangsstufen – von der Grundschule bis hin zu allen beruflichen Bildungsgängen – als auch das gesamte an 

den Schulen vor Ort tätige Personal. …“ 

Da leider zu Beginn der Teststrategie die Tests Mangelware sind und wir nur 2 Tests pro Mitarbeiterin erhalten, 

müssen wir den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen wieder absagen, da Sie zur Mithilfe einen tagesaktuellen 

Schnelltest brauchen. Nicht wenige kommen aber dann doch mit einem Bürgertest, wenn sie denn diesen für eine 

andere Unternehmung an dem Tag noch brauchen. Im April beenden wir die Medienquarantäne. Eine 

Transmission von SARS-CoV-2 über kontaminierte Oberflächen wurde außerhalb des Gesundheitswesens bisher 

nicht belegt. (4) 

 

 (2) Solche Bilder sind jetzt Vergangenheit… 
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6. Mai 

„Hoteliers und Gastronomen drängten mit Blick auf Pfingsten darauf, dass die Politik baldmöglichst verbindliche 

Vorgaben macht, wie es für die Branche in der Pandemie mit Lockerungen und Öffnungen aussieht. Der Hotel- und 

Gaststättenverband (Dehoga) verwies darauf, dass zahlreiche Betriebe auf die Einkünfte in der Hauptsaison 

dringend angewiesen sind. Am 26. Mai sank die Sieben-Tage-Inzidenz im Bodenseekreis auf 44,1 – und lag damit 

erstmals seit Monaten unter dem Wert von 50. Kurz darauf traten Lockerungen in Kraft. Unter anderem durften sich 

draußen und drinnen wieder mehr Menschen treffen.(1) 

Außer den Click & Meet Besuchen der Kunden findet im Bibliotheksalltag so gut wie 

alles digital statt, und selbst diese Besuche werden digital verwaltet, eine open-

source-Software wird zum Terminbuchungstool umgewidmet. Leseförderung findet in 

Kooperation mit dem Vorlesenetzwerk Bodensee wöchentlich digital statt. 

Arbeitstreffen, Mitgliederversammlungen im Onleiheverbund, fachspezifische 

Fortbildungen der Fachstelle des Regierungspräsidiums, Infoveranstaltungen 

bundesweit vom Deutschen Bibliotheksverband…alles online auf diversen Meeting-

Plattformen. Zwar sind die Datenautobahnen voll, aber real wurden viele Kilometer 

eingespart.  

Seit Mai 2021 ist die Bibliothek am Bildungszentrum auch auf Instagram vertreten. 

(2) 
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Bilderbuchkino "to go" 

„Monatlich wechselnd bietet die Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf an den Fenstern zur Westseite ein 

„Bilderbuchkino to go“. Bekannte und beliebte Bilderbücher werden mit Bildtafeln und den dazugehörenden Texten 

ausgehängt. Gönnen Sie sich einen Spaziergang mit ihren Kindern zur örtlichen Bibliothek, flanieren Sie an 

unseren Fenstern vorbei und tauchen Sie gemeinsam ein in die illustrierten Geschichten.“ 

  

(2) 
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7. Juni 

„Im Juni sank die Sieben-Tage-Inzidenz auf unter 20, dann sogar unter einen Wert von 5. Nach 40 Wochen wurde 

die Fieberambulanz auf dem Messegelände geschlossen. Dort waren Menschen mit corona-typischen Symptomen 

versorgt worden, wenn eine Behandlung in einer hausärztlichen Praxis nicht möglich war. An insgesamt 188 

Betriebstagen wurden rund 3000 Patienten in der Fieberambulanz ärztlich untersucht und PCR-getestet…(1) 

 

Nach einer zum wiederholten Male geänderten Corona-Verordnungen gilt für Bibliotheken und Archive ab Juni: 

„Unterschreitet in Stadt- oder Landkreisen an fünf aufeinanderfolgenden Tagen die 7-Tage-Inzidenz den 

Schwellenwert von 50 gilt nach §§ 21 Absatz 5, 17 Absatz 1 der Corona-Verordnung: 

 Öffnung unabhängig von einer festgelegten Quadratmeterzahl ohne Voranmeldung 

 Begrenzung der Personenzahl auf Grundlage der räumlichen Kapazitäten und aus dem Arbeitsschutz, 

Regelung der Besucherströme und Warteschlangen, um die Einhaltung der Abstände nach § 2 der Corona-

Verordnung zu gewährleisten (§ 4 der Corona-Verordnung) 

 Hygienekonzept nach § 6 der Corona-Verordnung 

 Beachtung der sonstigen allgemeinen Hygieneregeln nach § 4 der Corona-Verordnung 

 Kontaktnachverfolgung nach § 7 der Corona-Verordnung 

Die Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenenausweises ist nicht erforderlich. 

Die Sommer-Sonne-Freiheit lockt….und zur digitalen Kontaktdatenspeicherung kann jetzt auch hier die LUCA-App 

verwendet werden. 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/infektionen-und-todesfaelle-in-baden-wuerttemberg/
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(8) 
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8. Juli 

„Im Juli durfte nach einer langen Pause endlich wieder gefeiert werden. Weil Ravensburg vom baden-

württembergischen Sozialministerium zur Modellstadt für Cluböffnungen ausgewählt wurde, durften die beiden 

Clubs „Kantine“ und „Doula“ nach vielen Monaten wieder für ihr Publikum öffnen. Gefeiert werden konnte ohne 

Maske und ohne Abstand. Allerdings mussten andere Regeln beachtet werden – negative Schnelltests auch für 

Geimpfte und Genesene, Tickets mussten vorab online bestellt werden, kein Clubhopping, es gab Nachtests.(1) 

 

Nachdem jetzt wieder mehr Kundinnen und Kunden in die Bibliothek kommen können, lohnt es sich wieder 

Ausstellungen zu machen: 

 Interkulturelle Wochen (2) 
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„Kunstlampen“ – Schülerarbeiten (1) 
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9. August 

„Im August wurden im Bodenseekreis wieder mehr Corona-Fälle registriert. Die Sieben-Tage-Inzidenz lag am 11. 

August mit 25,3 – und damit den fünften Tag in Folge- über dem Schwellenwert 10. Damit galten in einigen 

Lebensbereichen etwas strengere Corona-Regeln. Die Deltavariante breitete sich auch im Südwesten immer 

weiter aus. Sie war nach Angaben des MVZ Labor Ravensburg/Labor Dr. Gärtner Mitte August bei etwa 99 

Prozent der dort analysierten positiven Proben auf das SARS-

Coronavirus-2 nachweisbar.“(1) 

Der Zugang zur Bibliothek ist ab Mitte August nur noch mit 3G-

Nachweis (Geimpft – Genesen – Getestet) möglich. Kontrolliert 

wird der 3 G-Nachweis bei der Rückgabe am Tresen durch 

Bibliothekspersonal.  

 

Während den Sommerferien präsentiert die Bibliothek am 

Bildungszentrum Markdorf in Kooperation mit der Fachstelle für 

das öffentliche Bibliothekswesen des Regierungspräsidiums 

Tübingen parallel zur Landesgartenschau in Überlingen eine 

Gartenbuchausstellung mit selbstgestalteten Pflanzschalen. (2) 

 

 



 

20 

„Wenn Du einen Garten und eine Bibliothek hast, wird es dir an nichts 

fehlen.“ 

(Marcus Tullius Cicero, 106 v. Chr. – 43 v. Chr.) 

Gärten in Deutschland sind so vielfältig wie ihre Besitzer/-innen, ob 

Bauerngarten auf dem Land, begrünte Dachterrasse in der Stadt, 

klassischer englischer Landhausgarten, Urban Gardening oder 

Kräutergarten für den täglichen Gebrauch. Für die Einen ist er 

Entspannung pur, für die Anderen Fitnessprogramm, für Andere ist er 

Ausdruck nachhaltiger Lebensform aber auch Livestyle oder 

Statussymbol. 

Zur Inspiration und als Anregung für die eigene Gartengestaltung 

präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen – Fachstelle für das 

öffentliche Bibliothekswesen eine Ausstellung mit 45 Bildbänden und 

Büchern für Gartenfreunde (und für die, die es werden wollen), die einen subjektiven Einblick in die schönsten 

Gärten - nicht nur in Deutschland - gibt. (5) 
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10. September 

„Kinder und Jugendliche kehrten nach den Sommerferien an die Schulen zurück. In den ersten Tagen gab es nur 

vereinzelt Corona-Infektionsfälle an den Schulen im Bodenseekreis. Allerdings sorgen die vielen falsch-positiven 

Schnelltests für Unruhe bei Schulen, Kindern und Eltern. Am Kreisimpfzentrum (KIZ) bekam am 30. September 

Frau B. die 105 884. Impfung gegen das Coronavirus. Es war die letzte Impfung am KIZ. Danach schloss das 

Zentrum nach etwa acht Monaten Betrieb – und aus der Halle A2 in Friedrichshafen wurde wieder eine 

Messehalle.(1) 

In der Bibliothek fällt nach den langen Sommerferien eine große 

Menge an zurückzustellenden Medien an. Aufgrund der 

moderaten Inzidenzlage dürfen auch wieder ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen zur Unterstützung kommen.  

Dann kommt am 15. September 2021 ein Paradigmenwechsel bei 

der Lagebewertung. Nicht mehr die Inzidenzen im Landkreis sind 

ausschlaggebend, sondern landesweit COVID-19-Fälle aktuell auf 

Intensivstationen und 7-Tage Hospitalisierungsinzidenz, 

herausgegeben vom Landesgesundheitsamt. 
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„Die Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 wird 

hiermit durch öffentliche Bekanntmachung des Staatsministeriums notverkündet gemäß § 4 Satz 1 des Verkündungsgesetzes. Nach § 

25 der Verordnung tritt § 21 am Mittwoch, den 15. September 2021, in Kraft; im Übrigen tritt sie am Donnerstag, den 16. September 

2021 in Kraft.   

 

§ 14 Kultur-, Freizeit- und sonstige Einrichtungen sowie Verkehrswesen  

(1) Der Betrieb von Kultureinrichtungen wie Galerien, Museen, Gedenkstätten, Archiven, Bibliotheken und ähnlichen Einrichtungen, 

Messen, Ausstellungen und Kongressen, Sportstätten, Bädern und Badeseen mit kontrolliertem Zugang, Saunen und ähnlichen 

Einrichtungen, Fluss- und Seenschifffahrt im Ausflugsverkehr, touristischen Bus-, Bahn- und Seilbahnverkehren und ähnlichen 

Einrichtungen, Freizeitparks, zoologischen und botanischen Gärten, Hochseilgärten und ähnlichen Einrichtungen ist für den 

Publikumsverkehr 

1. in der Basisstufe zulässig, wobei nicht-immunisierten Besucherinnen und Besuchern der Zutritt zu geschlossenen Räumen nur 

nach Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet ist, 

2. in der Warnstufe zulässig, wobei nicht-immunisierten Besucherinnen und Besuchern der Zutritt zu geschlossenen Räumen nur 

nach Vorlage eines PCR-Testnachweises gestattet ist; im Freien ist nicht-immunisierten Besucherinnen und Besuchern der 

Zutritt nur nach Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet, 

3. in der Alarmstufe zulässig, wobei nicht-immunisierten Besucherinnen und Besuchern der Zutritt nicht gestattet ist. 

Für die Abholung und Rückgabe von Medien in Bibliotheken und Archiven ist die Vorlage eines Testnachweises nicht erforderlich und 

nicht-immunisierte Besucherinnen und Besucher sind von dem Zutrittsverbot nach Satz 1 Nummer 3 ausgenommen;“ (6)  

Später wird noch eine zweite Alarmstufe hinzugefügt werden mit 2G+Test, das Eingefrieren dieser Alarmstufe trotz 

sinkender Leitzahlen wird Anfang des kommenden Jahres noch für viel Unmut und Ärger sorgen. 

https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/210915_11te_CoronaVO.pdf
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11. Oktober 2021 

„Anfang Oktober sah es noch so aus, dass die Weihnachtsmärkte in der Region starten könnten, doch im Laufe 

des Monats verschärfte sich die Corona-Lage wieder. Die Sieben-Tage-Inzidenz im Bodenseekreis erreichte am 

28. Oktober mit 234,1 einen neuen Höchststand. Ende Oktober stand das Überlinger Alten- und Pflegeheim St. 

Ulrich unter Quarantäne. Dort hatte es einen Corona-Ausbruch gegeben. Mehrere 

Mitarbeiter und Heimbewohner hatten sich mit Corona infiziert.“(1) 

Auch im neuen Schuljahr bleibt es bei einer strikten Trennung zwischen 

Schulbibliothek und öffentliche Bibliothek. Öffnungszeiten vormittags nur für Schule 

bis 13 Uhr, dann eine Stunde Schließzeit mit Putzen und Desinfizieren der 

Oberflächen. Ab 14 Uhr und am Samstagvormittag ist für die Öffentlichkeit geöffnet. 

So können wir besser den jeweiligen Verordnungen und Zugangsberechtigungen 

gerecht werden und müssen keine Durchmischung der verschiedenen Gruppen 

befürchten. Wir bereiten für alle neuen Fünftklässler des Bildungszentrums sowie 

die Vorbereitungsklassen neue Leseausweise vor und führen die Klassen durch die 

Bibliothek. Als Ergänzung dazu stehen nach wie vor kleine Filme zu den wichtigsten 

Punkten der Bibliotheksnutzung auf der Homepage zum Vor- und Nachbereiten der 

Führungen durch die Lehrkräfte bzw. zum Schulen von Nachzüglern. Und auch die 

Schulung fürs Mehrgenerationenhaus zur Onleihe für Senioren führen wir Mitte 

Oktober dort vor Ort durch. In der Bibliothek wird ein Besucherzählgerät installiert. 
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12. November 2021 

„Die Absagen kamen nach Verkündung der neuen Corona-Regeln fast im Minutentakt: Konstanz, Friedrichshafen, 

Freiburg – nahezu alle größeren Weihnachtsmärkte in der Region wurden kurz vor ihren Eröffnungen gestrichen 

oder vorzeitig beendet. Die 2G-plus-Regel und eine Besucherbeschränkung waren größere Einschnitte, als die 

allermeisten Veranstalter verkraften konnten. Neu war im November außerdem 3G am Arbeitsplatz. Arbeitgeber 

müssen seither Tests und Nachweise der Angestellten 

kontrollieren.“ (1) 

Anfang November kommen noch vier Grundschulklassen zur 

Führung mit anschließender Lesung in die Bibliothek, das wars 

dann aber auch schon wieder. Die restlichen Angebote oder 

Treffen müssen alle wieder digital stattfinden. Aber wir können im 

November das Projekt  

 Lesestart - Drei Meilensteine für das Lesen beginnen. 

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und 

Leseförderung für Familien mit Kindern im Alter von einem, zwei und drei Jahren. Es 

wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert und von 

der Stiftung Lesen durchgeführt. Das aktuelle Lesestart-Set für Dreijährige gibt es in 

der Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf zum Abholen. Zu den kostenfreien 

 

 

http://www.lesestart.de/
http://www.stiftunglesen.de/
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Lesestart-Sets 3 gehören eine kleine Stofftasche mit Henkel, ein Bilderbuch für dreijährige Kinder und eine 

mehrsprachige Broschüre für die Eltern. 

„26. November 2021 

Bundesgesundheitsminister Jens Spahn hat am Freitag sofortige, massive Kontaktreduzierungen gefordert, um die 
vierte Corona-Welle möglichst schnell zu brechen. "Die Lage ist dramatisch ernst. So ernst wie noch zu keinem 
Zeitpunkt in dieser Pandemie", sagte Spahn in Berlin. Man sei in einer "nationalen Notlage". Doch zu wenig 
passiere, und oft zu spät. Zugleich zeigte sich der Minister besorgt wegen der in Südafrika aufgetauchten neuen 
Variante des Coronavirus (B.1.1.529). Deutschland werde alles versuchen, damit die Verbreitung über den 
Flugverkehr eingedämmt werde und u.a. Südafrika zum Virusvariantengebiet erklären. Mit Inkrafttreten in der 
Nacht zu Samstag dürfen Fluggesellschaften nur noch Deutsche nach Deutschland befördern, außerdem gelten 14 
Tage Quarantäne für alle, auch Geimpfte.“ (7) 
 

Während wir in der Bibliothek Ende November den Weihnachtsflohmarkt aufbauen und den Weihnachtsbaum 

schmücken, deutet sich neues Ungemach an. Zusammen mit der Omikron-Varianten gibt’s neue Impfregeln und 

Verordnungen…man kann sich jetzt boostern lassen mit einer dritten Impfung. Wie rasant der Verlauf und die 

Verschärfung der Massnahmen waren zeigt folgender Ablauf: 

Nach § 1 Absatz 3 der aktuellen Corona-Verordnung des Landes gilt ab dem 02. November 2021 die Warnstufe!. 
Nach § 1 Absatz 3 der aktuellen Corona-Verordnung des Landes gilt ab dem 17. November 2021 die Alarmstufe!. 
Nach § 1 Absatz 3 der Corona-Verordnung des Landes gilt ab dem 23. November 2021 die Alarmstufe II! 
 
Und es wurden die Kontrollpflichten von Nachweisen verschärft:  

„Die neue Corona-Verordnung stellt zudem nochmal deutlicher klar, dass Betreiber, Anbieter und Veranstalter verpflichtet sind, Test-, 
Genesenen und Impfnachweise zu kontrollieren. Sie müssen die Angaben mit einem amtlichen Ausweisdokument abgleichen. 
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Genesenen- und Impfnachweise müssen elektronisch, etwa mit der CoVPassCheck-App, geprüft werden, der gelbe Impfpass reicht 
künftig nicht mehr aus.“ (6) 

13. Dezember 2021 

„Seit Dezember wird an der Messe wieder geimpft. Wegen steigender Infektionszahlen und einer noch immer zu 

niedrigen Impfquote wird das Impfangebot im Südwesten ausgeweitet. In den Kliniken der Region wird weiterhin 

um das Leben von Corona-Patienten gekämpft. In mehreren Städten in der Region trafen sich aber auch Gegner 

von Corona-Maßnahmen. Im Stadtgebiet von Ravensburg etwa versammelten sich rund 2000 Menschen – obwohl 

die Stadt für die Innenstadt ein Versammlungsverbot ausgesprochen hatte.“ (1) 

In der Bibliothek nimmt die Besucherzahl vor Weihnachten wieder zu, fast hat man den Eindruck, als bereiten sich 

die Menschen auf einen 

erneuten Lookdown vor, so 

viel leihen sie aus.  

Beim digitalen 

Adventskalender von 

Markdorf Marketing haben wir 

uns gerne mit einer lustigen 

Weihnachtsgeschichte 

beteiligt. 

 

  

https://www.digitaler-impfnachweis-app.de/covpasscheck-app/
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„29. Dezember 2021 

Lauterbach: Feiern Sie den Jahreswechsel in sehr kleinem Kreis 

Bundesgesundheitsminister Prof. Karl Lauterbach hat an die Bevölkerung appelliert, den Jahreswechsel vorsichtig 

und in kleinem Kreis zu verbringen. Infektionsketten sollten erst gar nicht zugelassen werden. „Bitte feiern Sie in 

ganz kleiner Runde und gefährden Sie sich nicht gegenseitig“, so Lauterbach. Die derzeit ausgewiesene Inzidenz 

der Infektionszahlen „unterschätzt die Gefahr, in der wir uns derzeit befinden.“ Tatsächlich sind die Zahlen zwei bis 

drei Mal so hoch, so Lauterbach nach Rücksprache mit einigen großen Gesundheitsämtern in Deutschland. 

Darüber hinaus sehen wir eine deutliche Zunahme der Omikron-Fälle, die uns Sorge macht.“ 

Bundesgesundheitsminister Prof. Karl Lauterbach (7) 

 

Und dann gab es 2021 auch Bürgermeisterwahl in Markdorf, Landtagswahlen in Baden-Württemberg und 

Bundestagswahlen in Deutschland. Und statt einer Personalversammlung gab es Ende des Jahres ein Gespräch 

zwischen Landrat Lothar Wölfle und dem Personalratsvorsitzenden Uwe Achilles, in dem vom Landrat gesagt 

wurde, „dass er unwahrscheinlich dankbar ist, wie gut der Laden läuft. Trotz Pandemiegeschehen wurden 

weiterhin Autos angemeldet, Wahlen vorbereitet und ausgezählt, Familien betreut, Bauanträge genehmigt“…oder 

eben Schul - und öffentliche Bibliotheken gemanagt. 
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14. Jahresstatistiken 

 

Die Schul- und öffentliche Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf hat eine Hauptstelle mit drei Stockwerken. Das 

Archiv im Kellergeschoss ist nur für Bibliothekspersonal zugänglich, die frei zugängliche Publikumsfläche beträgt 

600 qm. 

 

 Jahresöffnungsstunden mit Bibliothekspersonal:  1.177 Stunden 

 Wochenöffnungsstunden mit Bibliothekspersonal:  39,00 Stunden 

 Aktive Benutzer und Benutzerinnen:    2.463 

 Neuanmeldungen:       471 

 Stellen laut Stellenplan:      3,48 

 Ehrenamtliches Personal:      20 

 Vorlesepaten:       0 

 Auszubildende vom Landratsamt:     2 

 Veranstaltungen, Führungen, Ausstellungen insgesamt  40 
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Das im Oktober neu installierte Besucherzählgerät liefert bisher folgende Ergebnisse: 
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15. Onleihe, das digitale Angebot der Bibliothek 

 

Die Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf ist Mitglied in der Onleihe Bodensee-Oberschwaben. Dieser Verbund 

hat 2021 insgesamt 16 beteiligte Bibliotheken.  

Die Onleihe Bodensee-Oberschwaben hat einen E-Medienbestand von 52.750 ME (Medieneinheiten) und 

Ausleihzahlen von 427.707 ME im Jahr. Die Anzahl der Vormerker betrug 97.082 ME. Die digitale Onleihe benutzt 

haben insgesamt 10.330 Menschen, davon 3.016 neu Hinzugekommene im Jahr 2021. 

 

 
 
Onleihen des Verbundes Bodensee-Oberschwaben 2021 
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Für die Bibliothek Markdorf galten folgende Zahlen:  

Der Anteil am E-Medienbestand umfasste 1.001 ME, die Ausleihe betrug 22.729 ME, insgesamt haben 524 

Kundinnen und Kunden die Onleihe genutzt, davon 149 zum ersten Mal. 

Als Medienbudget muss im Verbund 7% des Gesamtmedienbudgets für die Onleihe eingesetzt werden. Der Anteil 

der Onleihe-Ausleihe an den Gesamtausleihzahlen betrug ca. 19 %. 

 

 

 
 
 
Onleihen der Bibliothek Markdorf 2021 
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  Zuwachs in der Onleihe bei der Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf von 2015 – 2021. 
 
 

Innerhalb des Verbundes ist die Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf für den Support in der Onleihe für alle 

Kunden und Kundinnen im Verbund verantwortlich, gemeinsam mit der Bibliothek in Wangen sowie für den Einkauf 

und Nachkauf von Krimis und Thrillern. Der Support erfolgt digital oder telefonisch, der Einkauf rein digital. 
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16. Ausblick 

Mittlerweile stecken wir in der 5.Welle, die aufgrund der Omikron-Variante Inzidenz-Höhen erreicht, die vor einem 

Jahr einen 5fachen Lockdown bewirkt hätten (bei Inzidenz 200 war bundesweite Notbremse..) (s.a. Seite 9). 

„Oft muss man stark sein, wenn man etwas verändern möchte. Aber noch stärker muss man sein, wenn man 

akzeptieren muss, wie es ist, oder warten muss, bis es vorüber ist.“ (Verfasserin bekannt) 

Das Jahr 2022 wird für die Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf das Jahr der Umbrüche werden. Ganz real und 

im baulichen Sinne wird auf 600qm der Parkettboden herausgebrochen und ein neuer Boden verlegt werden. Dafür 

muss auf beiden Ebenen die Bibliothek leergeräumt werden. Und das Ganze innerhalb von 6 Wochen 

Sommerferien. Die Logistik und Organisation hierfür übernimmt 

dankenswerterweise das Bau- und Liegenschaftsamt des 

Landratsamtes. 

Und nach 21 Jahren verabschiedet sich die bisherige Leitung 

Kornelia Schaub ab 01. August 2022 in die Freistellungsphase 

der Alters-Teilzeit,( „…sie geht in Ruhestand“) und zum 01. 

September 2022 wird eine neue Bibliotheksleitung kommen. Hier 

also das letzte Bild in dieser Teamgruppierung: 

(Heike Fischer, Kornelia Schaub, Beatrix Unterricker, Steffi Miller, Uschi 

Prinz, Suncica Rabic (von links oben nach rechts unten) (9)  

Das Team der Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf im Februar 2022 
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Anmerkung:  

(1): Jahresrückblick „Eindrücke vom Pandemiejahr 2021“ von Fabiane Wieland, SÜDKURIER NR. 4 vom 7. Januar 2022 

(2)  Alle Bilder im Text sind von Heike Fischer, sofern nicht anders unterzeichnet. 

(3) Link zum Infobrief: https://dbv-cs.e-fork.net/sites/default/files/2021-11/2021-08%20dbv%20Infobrief%20Nr14_final.pdf 

(4) https://www.bfr.bund.de/de/kann_das_neuartige_coronavirus_ueber_lebensmittel_und_gegenstaende_uebertragen_werden_-244062.html 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief.html 

(5) Ausstellungen - Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) 

(6) Aktuelle Infos zu Corona: Baden-Württemberg.de (baden-wuerttemberg.de) 

(7) Chronik zum Coronavirus SARS-CoV-2 | Maßnahmen - Bundesgesundheitsministerium 

(8) Bodenseekreis: Start 

(9) Mitarbeiterinnenfotos von Irina Stengele, kombiniert von Uschi Prinz 

V.i.S.d.P. Heike Fischer, Stellvertretende Leiterin der Bibliothek am Bildungszentrum Markdorf 

 

https://dbv-cs.e-fork.net/sites/default/files/2021-11/2021-08%20dbv%20Infobrief%20Nr14_final.pdf
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief.html
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt2/ref23/bibliothek/literatur/seiten/ausstellungen/#c100926
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/chronik-coronavirus.html
https://www.bodenseekreis.de/start/

